
 

 

Kettwiger Tennisgesellschaft weiterhin im Aufwind 
Mitgliederversammlung der KTG beschließt weitere die Attraktivität des Vereins 

steigernde Maßnahmen 

 

Essen-Kettwig – Für den 02.09. lud der KTG-Vorstand um die 1. Vorsitzende Jutta 

Giersch zur Mitgliederversammlung in die Vereinsgastronomie am Kettwiger 

Ruhrbogen. Trotz Coronapandemie bedingter Einschränkungen konnte auf ein 

erfolgreiches Spieljahr 2020 zurückgeblickt werden. So wurden für den Spielbetrieb 

im Sommer 2020 9 Jugend- und 10 Seniorenmannschaften gemeldet. Diese stolzen 

Zahlen sind nicht zuletzt der Tatsache zu verdanken, dass die Mitgliederzahl der 

KTG auf mittlerweile 444, darunter 160 Kinder und Jugendliche, angestiegen ist. Die 

Kettwiger Tennisgesellschaft gehört damit in Essen sowie im gesamten 

Tennisverband Niederrhein zu den wenigen Tennisvereinen, die in den letzten 

Jahren entgegen den eher rückläufigen Mitgliederzahlen vieler Vereine, konstant 

gewachsen sind. 

Einmal in die KTG eingetreten, halten ein Großteil der Mitglieder dem Tennisverein 

langjährig die Treue. So konnten auch in diesem Jahr wieder einige Jubilare 

vermeldet werden. Zur 50-jährigen Vereinsmitgliedschaft gratuliert die KTG auch auf 

diesem Wege ganz herzlich Barbara Jüde, Karl Knorr, Dr. Ellen Schmidt und Ingrid 

Zdunczyk sowie zur 25-jährigen Vereinsmitgliedschaft Anna Petersen und Miriam 

Ohligmüller. Der Vorstand bedankt sich bei allen Jubilaren für die langjährige Treue, 

für großes Engagement in der KTG und wünscht alles Gute für die Zukunft. 

In diesem Jahr standen auch Neuwahlen auf der Tagesordnung: So haben mit Jens 

Weller nach 13 Jahren als Sportwart und Jürgen Abraham nach 8 Jahren als 

Schatzmeister zwei langjährige Ehrenämtler den Staffelstab übergeben. Mit 

Sebastian Hampel als Schatzmeister und Christian Städter als Sportwart hat die 

KTG-Familie nun zwei neue Vorstandsmitglieder an Bord, die ebenfalls über 

umfangreiche Kompetenzen in ihren Bereichen verfügen. Mit dem gesamten 

Vorstand haben sie sich vorgenommen, die schon jetzt große Attraktivität des 

Vereins für Mitglieder wie auch die Anziehungskraft für Neumitglieder weiter zu 

steigern.  

Um den Worten auch Taten folgen zu lassen, freut sich der gesamte Vorstand 

darüber, dass auf der Mitgliederversammlung mit großer Mehrheit Investitionen in 

den Tennissport und in das Vereinsleben zugestimmt wurde, die allen Mitgliedern 

zugutekommen. So wird bis zum Frühjahr 2022 eine Flutlicht-Anlage für die ersten 



beiden Außenplätze in Betrieb gehen. Das Flutlicht ermöglicht gerade in den ersten 

und letzten Monaten der Freiluftsaison das Tennisspielen in den frühen Morgen- wie 

auch späten Nachmittags- und Abendstunden. Daneben werden der Ausbau und die 

Modernisierung der unmittelbar an der Ruhr gelegenen KTG-Außenterrasse sowie 

eine kleine Zuschauertribüne für Platz 1 in Angriff genommen.  

Zur Förderung des Breitensports in der KTG sind zukünftig wieder Vereinsturniere zu 

Saison-Beginn und zum Saisonausklang für Mitglieder aller Spielstärken sowie 

beispielsweise ein Nikolaus-Turnier für Kinder geplant. Bei diesen Events stehen der 

gemeinsame Spaß am Tennisspielen und das gesellige Zusammenkommen im 

Mittelpunkt.   

Weitere Highlights jenseits der roten Asche sind nach wie vor der Beach-Volleyball-

Platz, ein Boule-Platz, ein kleiner Kinderspielplatz und dank der unmittelbaren Nähe 

zur Ruhr neuerdings auch ein Stand-Up Paddling Verleih, den Leslie Patillo & 

Michael Klein, Pächter der KTG-Gastronomie „The Serve“, in Kooperation mit der 

Stand-Up Paddling Schule „Pottpaddler“ gestartet haben. 

 

Es grüßt euch Euer Vorstand 

 
 


